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Erinnerungstage der nächsten Woche
Juni 1523 Ludwig Ariosto f

1870 Großer Brand in Bremen
1873 Admiral Prinz Adalbert von Preußen in

Karlsbad f
1676 Paul Gerhardt f
1794 Bürger Dichter i
1869 Unruhen in Paris
1870 Charles Dickens f
1871 Gesetz betreffend die Vereinigung von

Elsaß und Lothringen mit dem deutschen
Reich

1872 G Scheuerlin Dichter in München f
1866 Altona wird von den Preußen besetzt
1878 Georg V Exkönig von Hannover zu

Paris f

Ans der Provinz
Se Majestät der König hat den nachbenannten

Personen folgende Auszeichnungen verliehen
den rothen Adler Orden zweiter Klasse mit Eichenlaub
Dr Möller General Superintendent zu Magdeburg

den rothen Adler Orden dritter Klasse mit der Schleife und
Schwertern am Ringe

Angern Erster Staatsanwalt bei dem Landgericht zu
Magdeburg

den rothen Adler Orden dritter Klasse mitWer Schleife
Dürre geheimer Justiz Rath Rechtsanwalt und

Notar zu Magdeburg und
Insel Bankdirektor und erster Vorstandsbeamter der

Reichsbank Hauptstelle zu Magdeburg
den rothen Adler Orden vierter Klasse

Block Justiz Rath und Rechtsanwalt Mitglied der
Stadtverordnetenversammlung zu Magdeburg

von Düring Regieruugs Rath zu Magdeburg
Faber Oberpsarrer zu Mansfeld Regierungsbezirk

Merseburg
Fischer Stadtrath zu Magdeburg
Dr Frick Rektor der lateinischen Hauptschule Kon

direktor der Francke schen Stiftungen zu Halle a/S
Göcking Justiz Rath Rechtsanwalt und Notar

Stadtverordneten Vorsteher zu Halle a/S
Kaintzik Polizei Rath zu Magdeburg
Keßler Amtsgerichts Rath zu Magdeburg
Koch Rechnungs Rath und Regierungs Sekretär zu

Magdeburg
Neubauer Kommerziell Rath zu Magdeburg

5 Dr Paulfieck Schuldirektor zu Magdeburg
Reinhold Regierungs Rath und Provinzial Stem

pelfiskal zu Magdeburg
Schröder Postrath zu Halle a/S
Sturmhöfel Stadtbaurath zu Magdeburg
Tantow Ober Postkommissarius zu Magdeburg und
Wachtel Bürgermeister zu Staßfurth im Kreise

Calbe
den königlichen Kronen Ordcn zweiter Klasse

Freiherr von Plotho Erbkämmerer im Herzoge
thum Magdeburg auf Parey im zweiten jerichowfchen
Kreise und

Graf von der Schulenburg Angern Landrath
a D und Rittergutsbesitzer aus Angern im Kreise Wob
mirstedt

den königlichen Kronen Orden dritter Klasse
Böttcher Bürgermeister zu Magdeburg
Graf vom Hagen Kammerherr Erbschenk im Herzog

thum Magdeburg und Majoratsherr der Herrschaft Möckern
im ersten Jerichowfchen Kreise

Dr Krahmer Geheimer Medizinal Rath und ordenb
licher Professor an der Universität zu Halle a/S

Listemann General Direktor der Magdeburgischen
Lebensversicherungs Gesellschaft Vorsitzender der Stadtver
ordnetenversammlung zu Magdeburg und

Prigge Steuer Rath und Kataster Inspektor zu
Magdeburg

den königlichen Kronen Orden vierter Klasse
Duvigneau Stadtverordneter zu Magdeburg
Faulwasser Gutsbesitzer zu Custreua im Saalkreise
Weichsel Kommerziell Rath zu Magdeburg und
Wolf Güter Inspektor zu Magdeburg

das Kreuz und den Stern der Komthure des königlichen Haus
Ordens von Hohenzolleru

Graf von der Schulenburg Karl stellvertreten
der General Direktor der Magdeburgischen Land Feuer
Sozietät und Rittergutsbesitzer auf Altenhausen im Kreise
Neuhaldensleben

das Kreuz der Ritter desselben Ordens
von Krosigk geheimer Regierungs Rath und Land

rath des Saalkreises zu Halle und
von Nathnsius Landrath a D und Ritterguts

besitzer auf Althaldenslebens im Kreise Neuhaldensleben
den Adler der Ritter desselben Ordens

von Mülver tedt Geheimer Archiv Rath und
Staats Archivar zu Magdeburg sowie

das allgemeine Ehrenzeichen
Bergling Gewemdcvorsteher zu Westeregeln im Kreise

Wanzleben
Böhnert Kreisbote zu Mansfeld im Mansfelder Ge

birgskreise
Curth Ortsschulze zu Seeburg im Mansfelder See

kreise

Diener Postpackmeister zu Magdeburg
Dietz Ortsschulze und Stellvertreter des Amtsvor

stehers in Friedeburg im Mansfelder Seekreise
Dönecke Ortsschulze zu Piscaborn im Mansfelder

Gebirgskreise

Dröge Schulze zu Kaltcndors im Kreise Gardelegen
Glimm Amtsvorsteher und Schulze zu Scharlippe im

zweiten Jerichowfchen Kreise
Güssau Gemeindevorsteher zu Küsel im ersten Jeri

chowfchen Kreise
Hobohm Gemeindevorsteher zu Ummendorf im Kreise

Neuhaldensleben
Kahn Oberschaffner zu Magdeburg
Liefau Schulze und AckerMsbesitzer zu Gr Rosen

burg im Kreise Calbe
Otto Ackermann und Gemeindevorsteher zu Wend

dorf im Kreise Wolmirstedt
Päßler Obersteiger aus der Privatgrube Douglashäll

bei Westeregeln im Kreise Wanzleben
Schaas Gemeindevorsteher zn Döllnitz im Saalkreise
Seyffert gewerkschaftlicher Grubenbetriebsführer zu

Grube Concordia bei Nachterstedt im Kreise Quedlinburg und
Wiegel Lokomotivführer zu Magdeburg
Ferner hat Se Majestät der König
dem M ajor a D Grafen von Wartensleben auf

Seedorf im zweiten Jerichowschen Kreise dem Landrath a D
von Wedell auf Piesdorf im Mansfelder Seekreise und
dem Rittergutsbesitzer von Alvensleben auf Neugatters
leben im Kreise Calbe die Kammerherrn Würde verliehen

den Rittergutsbesitzer Hermann Keller in Alten
plathow im Kreise Jerichow II in den Adelstand erhoben
sowie

den Erbtrnchfeß im Herzogthnm Magdeburg Kammer
herrn von Krosigk auf Poplitz im Saalkreise zum wirk
lichen geheimen Rath

den ordentlichen Professor Dr Pott zu Halle a/S
zum geheimen Regierungs Rath

den ordentlichen Professor Dr idsol Jacobi zu
Halle a/S zum Konsistorial Rath

den Kreis Bau Inspektor Fritze in Magdeburg und
den Kreis Bau Inspektor Groß ebendaselbst zu Bauräthen

den Fabrikbesitzer und Ackermeister Rudolph in Mag
deburg und den Amtsvorsteher und Fabrikbesitzer Giesecke
in Klein Wanzleben zu Oekonomie Räthen

den Stadtrath und Banquier Bennewitz zu Magde
burg und den Stadtrath und Kaufmann Werther zu
H alle a/S zu Kommerziell Räthen ernannt

Gerichtssaal
Die Concile sind nach einem Erkenntniß des

Reichsgerichts III Strafsenats vom 31 März 1880 eine
Einrichtung der katholischen Kirche und eine Beschimpfung
der bestehenden Concilseinrichtungen ist aus Z 166 des Straf
gesetzbuches als Beschimpfung einer Einrichtung der katho
lischen Kirche zu bestrafen richtet sich aber die beschimpfende
Aeußerung nur gegen den thatsächlichen Verlauf eines ein
zelnen Concils ohne die Concilseinrichlungen an sich zu
treffen so macht sich der Thäter des Vergehens aus Z 166
des Str G B nicht schuldig Bei einer literarischen
Besprechung des Verlaufs des letzten vatikanischen Concils
vom Jahre 1869 70 bediente sich der Verfasser in Bezug
auf dieses Concil des Ausdrucks Concilskomödie Der
Staatsanwalt erachtete diesen Ausdruck für eine Beschimpfung
des Concils und erhob gegen den Verfasser die Anklage aus
s 166 des Str G B Das Landgericht sprach jedoch
den Angeklagten frei indem es von der Annahme ausging
daß der Verfasser des Artikels in demselben zum Concil als
katholischer Institution gar keine Stellung nahm sondern
nur den Verlauf des letzten Concils als eine Concils
komödie bezeichnete Die dagegen vom Staatsanwalt ein
gelegte Revision wurde vom Reichsgericht zurückgewiesen in
dem es motivirend ausführte Freilich kann in der Be
schimpfung eines einzelnen Vorganges im kirchlichen Leben
auch eine Beschimpfung der Einrichtung selbst liegen Es
ist aber nicht zutreffend daß der Angriff auf den Einzelvor
gang nothwendig auch die Einrichtung selbst berührt und an
greist Eine Scheidung des in seiner Erscheinung den Zu
fällen des Lebens unterworfenen einzelnen Akts von der Ein
richtung als solcher ist begrifflich durchaus zulässig und mit
Recht hebt schon der Jnstanzrichter hervor daß der Angriff
auf einen einzelnen Vorgang grade der Hochachtung vor
dem Institute selbst seinen Ursprung verdanken kann Nimmt
daher der Richter an daß auch in vorliegender Sache der
zur Frage stehende Ausdruck nur gegen den Verlauf eines
bestimmten Concils und nicht gegen die Concilseinrichtung
als solche gebraucht ist so kann demselben für diese thatsäch
liche Auffassung ein Rechtsirrthum nicht beigemessen werden

Zugelassenen Dabei ist aber zu berücksichtigen daß die
Anforderungen die an Körperkonstitution und Aussehen
Maß c in Frankreich an die jungen Leute gestellt werden
sehr geringe sind und daß beispielsweise der größte Theil
der in der französischen Armee zum Theil als Avancirte
gedient habenden Leute welche elsaß lothringische Resraktaire

sind, bei ihrer demnächstigen Gestellung vor den deutschen
Ersatzbehörden fast durchgängig als dienstuntauglich
ausgemustert werden Berl T

Militärisches
Der französische Kriegsminister veröffentlicht soeben

die Ergebnisse des Ersatzgeschäfts pro 1879 ES
wurden darnach zur Loofung zugelassen 295,924 Mann
33,543 junge Leute wurden sür dienstuntauglich erklärt
76,960 aus Reklamationsgründen c befreit 27,953 ans
ein Jahr zurückgestellt Interessanter noch ist der Bericht
in Bezug auf die Kenntniß im Lesen und Schreiben
44,057 oder 14 pCt konnten weder das Eine noch das
Andere In Bezug auf die Gründe welche die
Dienstuntauglichkeit herbeiführten erfahren wir daß

von 187 Mann je 1 an Blindheit litt
224 1 Augenkrankheiten
356 1 Taubheit160 1 Epilepsie Idiotismus Kreti

nismus c
80 1 Verlust einzelner Gliedmaßen
91 1 allgemeiner Körperschwäche
14 1 anderen Krankheiten

Auf diese Weise rednzirt sich das Jahreskontingent auf
141,797 Mann also etwa auf die Hälfte der zur Loosung
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Wetterbericht vom 4 Juni 1880
8 Uhr Morgens

Stationen

Barometer auf
0Gr u d

Meeressp red
in Millimeter

Wiud

Aberdeen
Kopenhagen
Stockholm
Haparanda
St Petersburg
Moskau
Cork
Brest
Helder
Sylt
Hamburg
Swinemünde
Neufahrwasser
Memel

Paris
Karlsruhe
Wiesbaden
Kassel
München
Leipzig
Berlin
Wien
Breslau

762,6
748,2
752,8
753,2
757 2
762,5
764 3
760 3
753 4
751,6
749,1
747,4
750,1
752,6

steif

5sO leicht
0 schwach

leicht
8 SO, still
8 still

756,9
756 2
756,4
752,4
757,9
753 3
750,6
757,1
754,9

N5I0 stark
dk schwach
51, schwach
bMV schwach

8 leicht
still
880 frisch
80 schwach

Wetter

Tempera

tur in T
5 C

4 R
wolkig
wolkig
wolkig
wolkenlos
wolkenlos
wolkenlos
halb bed 2
Dunst
bedeckt

Dunst
Regen
Regen
bedeckt

bedeckt

8 V, still
8 schwach
8VV leicht
88 W leicht
3V schwach
8 V schwach
3 V schwach
still
88 V schwach

bedeckt

wolkenlos
halb bed
halb bed
wolkenlos
heitert
bedeckt

halb bed
wolkenlos

8,3
13 8

19,4
10,0
15,7
15 9
11,1
11,0
10,8
11,7
14,0
14 5
14 6
16,0
12,2
15,2
13 5
14,4
16 0
16,4
14,2
15 1
16 6

l Seegang leicht 2 Seegang mäßig Gestern Nachmittag
Gewitter und viel Regen Gestern Gewitter Abends Regen

Nachts Regen Nachmittag Regen Gestern und Nachts
Regen Gestern Gewitter und Regen Nachmittag Regen

Anmerkung Die Stationen sind in drei Gruppen geordnet
1 Nord Enropa 2 Küstenzone von Irland bis Ostpreußen 3 Mittel
Europa südlich dieser Küstenzone Innerhalb jeder Gruppe ist die
Reihenfolge von West nach Ost eingehalten

Uebersicht der Witterung
Die gestern erwähnte barometrische Depression hat sich mehr

ausgeprägt und liegt jetzt an der Südspitze Schwedens Unter
starker Abnahme des Luftdrucks über Südskandinavien und der
jütischen Halbinsel sind über den britischen Inseln die Nordwinde
stark bis steif geworden Skndesnäs meldet stürmischen Nordwest
Südlich der Linie Cassel Warschau ist Aufklaren mit steigender
Temperatur eingetreten dagegen im nördlichen Centraleuropa Dunst
mit abnehmender Wärme Das trübe zu Niederschlagen geneigte
Wetter dauert noch fort Im Streifen von Utrecht bis Swinemünde
kamen gestern Gewitter zur Entladung Nizza Westsüdwest schwach
bedeckt 17,4 Grad

iR A Deutsche Seewarte
Die erste billige Gelegenheit die schönsten Punkte des

Harzes das Bodethal den Hexentanzplatz die Roßtrappe c
zu besuchen bietet sich am 13 Juni er durch Betheiligung
an der vom Reiseunternehmer Robert Sienank aus
Magdeburg Inhaber der früheren Firma Wiemer Sie
nank veranstalteten Extrafahrt von hier nach Thale Da
ver Zug welcher nur Passagiere in Leipzig und Halle auf
nimmt sowohl bei der Hin als Rückfahrt in Quedlinburg
und Neinstedt anhält ist es ermöglicht auch andere als die
obigen Tonren zu machen Die Fahrbillets müssen worauf
wir aufmerksam machen bis Donnerstag Abend bei den
Verkaufsstellen gelöst werden



Der Kaisertag in Magdeburg
Bevor der Kaiser aus dem Marktplatze erschien erledigte

er programmmäßig die Cour im Schlosse und die Besichti
gung der Kriegervereine Bor der Front aber nahm den
Ehrenplatz ein einziges immer mehr zusammenschmelzendes
Häuflein ehrwürdiger Greise ein die wenigen überleben
den Veteranen aus der großen Epoche im Beginn unseres
Jahrhunderts

Um 11 Uhr sollte die Besichtigung stattfinden es wurde
12 ehe sie ihren Anfang nehmen konnte

Ganz langsam unaufhörlich leutselig grüßend und huld
voll das Haupt neigend schritt der Kaiser die unabsehbare
Reihe entlang Aber sein scharfes Auge erspähete in der
Menge sogleich einen Dekorirten des eisernen Kreuzes es
war ein stattlicher Mann der gewiß Flügelmann seines
Regiments gewesen und zweifellos ein tapferer Geselle
aber der freudige Schreck war ihm doch in die Glieder ge
fahren als er sichMn Sr Maj plötzlich angesprochen sah
Wie h ißen Sie Bökelmann zu befehlen Ma

jestät Ortsvorsteher von Groß Ottersleben Und wo haben
Sie sich die Auszeichnung geholt Vor Paris Und
freundlich lächelnd entfernte sich der Kaiser um sich den
Kriegervereinen zuzuwenden Auch in ihren Reihen zeichnete
er die Dekorirten aus und es wird die jüngeren Krieger
sicherlich nicht verdrossen haben daß der greise Kaiser den
greisen Veteranen den größten Theil seiner Zeit widmete
Etwa 20 Minuten währte der Rundgang dann befahl
der Kaiser den Ehrenpräsidenten Herrn Hugo Dinkelberg
aus Sondershausen und den Präsidenten Herrn G Hintze
aus Neustadt Magdeburg zu sich und sprach in kurzen aber
warmen Worten seine volle Anerkennung für die Opferfreu
digkeit der zusammengeströmten Kriegervereine aus

Fünfzehn Minuten später um 12 Uhr hatte nach
jubelnden Ovationen die er auf der Fahrt nach dem Markt
platz erfahren der Kaiser seinen Sessel unter dem vorbe
schriebenen Baldachin eingenommen Ans den 3000 jugend
lichen Kehlen schallte ihm das Heil Dir im Siegerkranz
entgegen dann erfolgte durch den Oberbürgermeister
Hasselbach die Begrüßung seitens der Stadt

Der Kaiser erwiderte dankend er freue sich in der
Mitte der Versammlung erschienen zu sein und sprach seine
lebhafteste Freude und Anerkennung über das Fest aus

Darauf sangen unter Orchesterbegleitung die vereinten
Sänger Magdeburgs eine von E Hahn gedichtete und von
G Rebling komponirte schwungvolle Festhymne

Dann folgte der Festzug Sie haben sich weidlich
angestrengt die Korporationen der Stadt Der wohl
3/4 Stunden in Anspruch nehmende Zug bot gar viele
fesselnde Momente In seinen Anfang drängte sich zusam
men was er an künstlerischer Gestaltung auszuweisen hatte
In Summa umfaßte der Festzug 45 Korporationen mit
5000 Mann und 21 Musikkorps

Als der Kaiser in seiner Nähe einen Gendarmerie
general bemerkte schritt er auf ihn zu und reichte ihm die
Hand und als der Hocherfreute bemerkte Majestät sehen
prächtig ansl antwortete der Kaiser Na na Sie
wollen mich wohl nur necken I Aus den Händen des
Bürgermeisters Böttcher nahm er die als Erinnerungs
zeichen geschlagenen goldenen Medaillen entgegen von denen
der Avers das Wappen Magdeburgs mit dem Datum des
4 Juni 1880 trägt während die Rückseite eine getreue
Nachbildung der im Archiv von Magdeburg ausbewahrten
Medaille zeigt welche heute vor 200 Jahren geschlagen
wurde Als der Kaiser sich gegen 2 Uhr wieder ent
fernte umdrängte das von den den Sicherheitsdienst ver
sehenden Turnern Feuerwehrleuten und Schützen nicht
mehr zurückzuhaltende Volk seinen Wagen in so beängstigen
der Weise daß die Pferde keinen Raum zum Anziehen
hatten und der Kaiser selbst freundlich zuredend sagte
Leute paßt auf sonst werdet Ihr überfahren

Der Kaiser begab sich nach der landwirthschastlicheu
Ausstellung wo die Ovationen sich erneuten und dann zur
Besichtigung der Fortisikationen während ihn die Krieger
vereine im Hofjäger bereits bei schäumendem Biere hoch
leben ließen Im Uebrigen verwandelte sich von Nachmittag
an jedes Haus in einen Festraum in welchem der feierliche
Tag zu Ende gefestet wurde Der Kaiser allerdings
hat Magdeburg um 4 Uhr wieder verlassen So ungern
man ihn frühe scheiden sah so sehr freute man sich daß er
seinen Sohn als Vertreter zurückgelassen hatte

In der Loge Ferdinand zur Glückseligkeit fand das von
4 bis nach 6 Uhr währende Diner statt Es waren Ver
treter aller Stände und Konfessionen geladen Ober Bürger
meister Hasselbach berührte in seinem Toast die Verlobung
in der kronprinzlichen Familie und schloß mit einem Hoch
auf den Kaiser Mit zündender Lebhaftigkeit und packender
Wärme nahm der Kronprinz unmittelbar darauf das Wort
Bor Allem danke er Namens seines Vaters der durch die
Trauer durch welche die Familie so schmerzlich berührt
worden gezwungen worden sei auf diesen Theil des Festes
zu verzichten Man habe ihm heute eine Denkmünze über
reicht welche Magdeburg an den Großen Kurfürsten geket
tet zeige er betrachte dies als ein Sinnbild der Verkettung
der Liebe welche die Städte stets mit dem Herrscherhause
verbunden habe Das freudige Ereigniß die Berlobung
seines Sohnes sei erwähnt worden nun er erinnere sich
daß seine Großmutter die Königin Luise hier in Magdeburg
das Größte gethan was eine Regentin für ihr Land thun
könne sie habe sich vor dem Todfeinde gedemüthigt Gnade
für die Stadt zu erbitten Auch seine zukünftige Schwieger
tochter solle in der Liebe zum Volke die höchste Regenten
Tugend erblicken Dann sprach er von des neuen Reiches
Herrlichkeit und schloß mit einem Hoch auf Magdeburg
An vielen Stellen seiner Rede wurde der Kronprinz durch
begeisterte Zurufe unterbrochen Vor und nach dem Diner
verweilte er längere Zeit in dem Arbeitszimmer der Loge
Das Fest im Theater war überaus anmuthend und groß
artig Die Volkshymne lebende Bilder aus Magdeburgs
Vergangenheit und Massenchöre bildeten den interessanten

Theil des Programmes Der Kronprinz ist um 8 Uhr

abgereist um über Berlin noch heute nach Petersburg
zu gehen

Aus Halle und Umgegend
In Freyberg s Garten hatten sich gestern Angehö

rige und Freunde des hall Kriegervereins versammelt um
die zweihundertjährige Gedenkfeier festlich zu begehen Un
gefähr in Kompagniestärke setzte sich der Verein Nachmittag
4 Uhr von seinem Lokale Berggasse unter Vortritt eines
Musikkorps in Marschbewegung Durch die große Ulrich
straße über den Markt durch die Leipziger Post und
Steinstraße bewegte sich der Zug nach dem Festlokale wel
ches bereits einer zahlreichen Menge Unterkunft geboten
hatte Unter den Klängen der Concertwusik thaten sich die
Kinder zum Ausführen von allerlei Spielen zusammen Die ganze
Festfeier trug den Stempel guter Kameradschaft Ein solen
nes Kränzchen in den weiten Saalräumen bildete den Schluß
der Feier

Civilstand Meldung vom 4 Juni
Geboren Dem Gerichtsvollzieher C Müller ein S

Brunnenplatz 9 Dem Maurermeister A Scherf eine T
Henriettenstr 24 Dem Maurer W Kramer eine T
Friedrichstr 21 Dem Privatmann C Müller ein S
Schulberg 3 Ein unehel S Entbind Institut
Dem Former F Zöllich eine T Töpferplan 8 Dem
Maler Th Oppendick eine T gr Ulrichstr 26

Gestorben Der Buchhalter Robert Alt 43 I 9 M
14 T v d Steinthor 6 Die Wittwe Amalie Kupper
geb Steuer 68 I 3 M 8 T Lungenentzündung Stadt
krankenhaus Des Maurer G Pilling S Gustav 9 M
16 T Pnenmonie Spiegelgasse 8 Des Lohnkellner A
Kopp S William 9 M 19 T HzsäicxzöMlüus Stein
weg 8 Des Handarbeiter W Thorbeck S Bruno
Albert 2 M 11 T Brechdurchfall Weidenplan 16
Des Kaufmann W Böttke S Wilhelm 25 T Diarrhöe
Jägerplatz 13

Berichtdes Sekretärs des Börsenvereins zu Halle a/S
am 5 Juni 1880

Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten ans erster Hand
Weizen 1000 unverändert fest geringere Sorten 192 206 M mitt

lere 222 229 M feinste 230 232 M
Roggen 1000 kA höher 201 204 Mi
Gerste 1000 bei sehr geringem Geschäfte Preise unverändert

Landgerste geringere 160 170 M mittlere 175 185 M feinere
und Chevaliergerste 190 200 M

Gerstenmalz 50 kg 15 15,50 M
Hafer 1000 kx fest 164 167 M
Mais 1000 KZ Donau 160 162 M amerikanischer 133 142 M
Stärke so kA 22, 22,50 M
Spiritus 10,000 Liter Proeeute loco fest Kartoffel 65,50 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 kK 28 M gefordert
Solaröl 50 kx 6 M
Malzkeime 50 KZ fremde 4,50 M hiesige 5,50 M
Futtermehl 50 kx 3,50 M
Kleie Roggen 50 I s 6,25 M Weizenschaale 5,30 5,40M

Weizengrieskleie 5,75 6 M
Oelkuchen 50 kss loco und auf Termine 7 7,30 M

Rohzucker Bei anhaltend fester Stimmung des Marktes
begegnete das etwas reichlicher auftretende Angebot guter Nachfrage
und erzielten I Produkte ca 1,00 Nachprodukte ca 1,50
höhere Preise

Umsatz 600,000 Kilo 12,000 Ctr
Rassinirter Zucker Die Nachfrage blieb andauernd eine

rege konnte indessen nur theilweise befriedigt werden da sich einer
seits Inhaber bei dem immer noch bestehenden Mißverhältniß zwischen
roher und rassinirter Waare zurückhaltend zeigen andrerseits auch
die Vorräthe namentlich in Broden sehr redncirt sind Die Preise
stellten sich durchweg zu Gunsten der Raffinerien

Umsatz 12,000 Brode und 150,000 Kilo 3000 Ctr gem Zucker
Heutige Notirungen

Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 93 /o
Kornzucker 97

96 66,00 65,60
95 64,20 64,00
94 62,20Rohzucker 93Nachprodukte 94 91 59,50 55,50

90 38 54,50 51,00
Melasse ohne Tonne 11,40 11,00

Rassinirter Zucker
für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand

Raffinade ffein ohne Faß 82,00

fein 31,00 80,50Mittel 80,00 79,50Melis 79,00 78,00Gemahl Raffinade mit Faß 80,00 78,00
Melis I 76,50 74,50II j 73,50 72,00Farin blondgelb 71,00 69,00

braun 54,00 50,00
Wetter Bericht

Bat
Tag

u m

Stunde

Baro
meter

Par Lin

Thermo
meter

RiZaum

Thermo
meter

Eell

Dunst
druck

Par Lin

Druck d
trocknen

Lust

Par Lin

Relative
Feuch
tigkeit

/c

Wind

4 Juni

5 Juni

2 Nm
10 Ab

7M

330,2
330,6

331,6

14,56
9,92

7,52

18,2
12,4

9 4

4,62
4,02

2,93

325,53
326,58

323,62

67,5

85,4

77,2

LA

Temperatur und Thaupunkt nach dem Kliukersues scheit
Hygrometer 4 Juni 2 Uhr Temp j 14,6 R Thaupunkt I 9,2 R

10 Uhr Temp 4 10,0 R Thaupuukt j 8,7 R 5 Juni 8 Uhr
Temp 8,1 R Thaupunkt j 3,0 R

Witterung Gestern ein halb heiterer etwas windiger Tag
Nachts Regen Heute trübe Der Wind war früh maßig
Das Barometer steigt

Wasserstaus der Saale bei Halle an der königl
Schiffschleuse bei Trotha am 4 Juni Abends am neuen
Unterhaupt 1,88 am 5 Juni Morgens am neuen Unter
haupt 1,88 Meter

Repertoire der Theater in Leipzig
Sonntag den 6 Juni

Neues Theater Armida Oper von Gluck
Altes Theater Der jüngste Lieutenant
Carola Theater Die weiße Frau von Avenel

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 4 Juni 1380

Letzte
Zins

tevmin
Divi
dende Zinsfuß Angsb Gesucht

5 /o Hallesche Stadt Obligat V10 5 100

4V 1867 do 4 102,75

3 1818 V1U V7 3 96
4 Pfandbriefe der Provinz

Sachsen
4V Sächsische Proviuzial

do 4 100

Obligationen do 4V 102
4 i/z Manss Gewerksch Obli

gatiouen do 4V 101,50
4 Uustrut Regul Obligat do 4V 102
5 /o Hallesche Zuckersiederei

Anleihe V uVio 5 39,50
5 Hall Raffinerie Anleihe V u V 5 99,75
5 /o Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf V4UV10 5 101
5 Hypoth Aul d Cröllw

Akt Pap Fabr 5 99,50
Hallesche Baukvereius Aetien 9 5 133 131
Neue Zucker Rafs St Actieu 0 v 4
Neue Zucker Rasfiu Stamm

Prioritäten 0 do 5 73
Hallesche Zuckersiederei Act 0 koo koo
Körbisdorf Zuckerfabrik Act 5 V 4
Glauzig Zuckerfabrik Aetien 2V v 4 33
Sächf Thüring Brauukohlen

Stamm Actien 3 V 4 100 98
Siichs Thürmg Braunkohlen

Stamm Prioritäten 3 do 5 103
Werfchen Weißenfelfer Braun

kohlen Actien 18 V4 4 150
Dörstewitz Rattmannsdorser

Braunkohleu J Actien 5 V 4
Hallesche Brauerei Stamm

Actien Michaelis 0 4
Hallesche Brauerei Stamm

Prioritäten 0 do 5 36,50
Lröllwitzer Papier Fabr Aet 0 4 142
Zeitzer Maschinenbau Actieu

Schäde 0 V 4 72
Hallesche Maschinenfabrik Act 14 V 4 168
Tönnern Malzfabrik Actieu 3 V 110
Laudsberger Malzfabrik Act 12 V 5 140
Eilenburger Kattun Mann

factur Actieu 2 l/ 4 62,50
Kuxe d Bruckd Nietleb Berg

bau Bereius koo koo
Packhofs Actieu 2 koo koo 6 0

Die Course der mit
bezeichneten Effekten verstehen
sich pro Stück

Vermischtes
Zum Kapitel der hohen Prozeßkosicn

wird dem Berl Tagebl ein Beitrag geliefert der viel
leicht alles bisher in dieser Beziehung Erwähnte übersteigt
Unser Gewährsmann der seine Angaben durch Vorlegung
der amtlichen Schriftstücke belegt hatte sich vor zwei Jahrcn
durch einen Rechtsanwalt in einer Prozeßsache vertreten
lassen Im vorigen Jahre zahlte er die ihm übersandte
Kostenrechnung und glaubte dadurch weiterer Verpflichtungen

gegen seinen Mandator überhoben zu sein Er sollte sich
indeß täuschen denn anfangs dieses Jahres erhielt er von
dem betreffenden Amtsgericht einen Zahlungsbefehl wonach
er aus Antrag seines früheren Anwalts noch 30 Pfennig
zu zahlen habe Er erhob Widerspruch da er sich nicht
entsinnen konnte dem Rechtsanwalt noch irgend etwas zu
schulden Er wurde aber verurtheilt weil das Prozeßobjekt
in der That noch rückständige Gebühren betraf Was mußte
er aber zahlen Man höre und staune Der Rechtsan
anwalt liquidirte als Kläger in dieser Prozeßsache die ein
Objekt von 30 Pfennig betraf an Auslagen
1 Gerichtskosten für Mahnbefehl 0,60 Mark
2 Zustellung desselben 1,15
3 Porto für Mahnbefehl 0,204 Zwei Schreiben an Verklagten 0,30
5 Gebühren f das Mahnversahren nach 38

der Gebührenordn v 4 Juli 1879 1,00
6 Gerichtskostenvorschuß in d Klagesache 1,10
7 Zustellung der Klage 1,10
8 Gerichtskosten für Vollstreckungsklausel 0,60
9 Schreibegebühren für die Klage 7 Seiten 0,70

10 Porto für vier Schreiben 0,45
11 Prozeßgebühren nach Z13 der Gebühren

ordnung vom 7 Juli 1879 2,00
12 Verhandlungsgebühr H 16 1,00
13 Erstattungsantrag 1,0014 Schreibegebühr und Porto dafür 0,60

11,80 Mark
Das Gericht liquidirte an Kosten

1 Gebühr für den Festsetzungsbeschluß be
treffend die Erstattung der im Vorstehen

den erwähnten Gebühren 0,30 Mark
2 Schreibgebühr 0,203 Zustellungsgebühr 1,60

Summa 2,10 Mark
Der wegen 30 Pfennig verklagte Mann mußte des

halb wie aus den vorstehenden Daten erhellt an Prozeß
kosten 13 Mark 90 Pfennige also fast das Fünfzigfache
des Prozeßobjektes bezahlen Man wird in Zukunft
in der That nicht mehr von Apothekerrechnungen sprechen
dürfen

Edelweiß in England Aus Cherry Hill
Arnold unweit Nottingham wird der Times von einem
Korrespondenten die Mittheilung gemacht daß er im Herbst
von 1877 vom Geisberg einige Edelweißpflanzen mit nach
England brachte die er zwischen einigen Felsgewächsen in
seinem auf einer Anhöhe gelegenen Lustgarten pflanzte Das
Edelweiß verschwand allmählich bis zum letzten Frühjahr
worauf es zur Vollkommenheit gelangte Im Herbst verlor
er es wieder aus den Augen aber seit Mitte Mai haben
sich die Zeichen seines Wiedererscheinens so entwickelt daß
betreffs seines völligen Wachsthums in größerer Vollkom
menheit als zuvor kein Zweifel besteht

Eine pester Telegraphistin wurde aushilfs
weise auf die Dauer von acht Tagen nach Losoncz versetzt



Am Sonnabend tobte dort ein furchtbares Gewitter und
das Mädchen hatte gerade am Apparat zu thun als plötz
lich der Blitz in die Leitung einschlug und das Mädchen
traf Ein deutlich wahrnehmbarer schwarzer Fleck am linken
Fußabsatze zeigt die Stelle an wo der Blitz den Körper
wieder verließ Die Arme stürzte bewußtlos zu Boden doch
erholte sie sich nach und nach so weit daß sie wieder nach
Budapest zurückgebracht werden konnte

Die Vesuv bahn ist fertig aber es scheint daß
die beaufsichtigende Behörde noch Ausstellungen zu machen
hat so daß der Betrieb noch nicht eröffnet ist Die Führer
verwünschen die Bahn und hoffen daß nächstens ein Lava
strom das Ding zerstören werde Der Vesuv war jüngst
wieder in größerer Ausregung so daß ein Ausbruch erwartet
wird Professor Palmieri ist indeß anderer Ansicht der
Seismograph ist wie immer bei Voll und Neumond un
ruhiger als gewöhnlich verräth aber keinen Ausbruch

Boshaft Das londoner Wochenblatt World
macht beiläufig die Bemerkung daß der deutsche Kaiser bei
der letzten Parade pünktlich zur Sekunde aus dem Tempel
hofer Felde eingetroffen sei wogegen am selbigen Tage der
Prinz von Wales bei der Parade in St James Park eine
halbe Stunde aus sich habe warten lassen Nun sei die Ent
fernung vom königlichen Palais Unter den Linden nach Tem
pelhof mindestens sechsmal so groß als die von Marlborough
House nach dem Paradeplatz im genannten Park Kaiser
Wilhelm zudem 83 der Prinz von Wales aber erst 38
Jahre alt

Man meldet aus Stettin 4 Juni Durch
einen gestern Nachmittag ca 3 Uhr losbrechenden Gewitter
sturm wurden 9 Pfeiler auf der den Garten des Bahnhofes
der Berlin Stettiner Eisenbahn gegen die Straße hin ab
schließenden Mauer umgerissen indem der Sturm sich in die
zwischen den Pfeilern sich hinziehenden Rankengewächse
setzte die Pfeiler stürzten in den Garten wo sie weitere
Verwüstungen anrichteten 3 weitere Pfeiler wurden beschä
digt Der Sturm war so heftig daß die auf dem Platze
vor dem Bahnhofe haltenden Droschken förmlich in die Höhe
gehoben wurden

In einer in der Militärbuchhandlung von Berger
Levrault erschienenen Broschüre finden wir den in mehr als einer
Beziehung interessanten Bericht Amöds Le Faures ans französische

Parlament über die Berittenmachung der Kompagniechess
abgedruckt Es wird darin betont daß die moderne Schlacht
aus einer Reihenfolge von Kompagnie Gefechten zusammengesetzt
sei wie aus dem preußischen Generalstabswerk klar genug her
vorgehe Die Kompagnie werde immer wichtiger und selbst
ständiger Der Kompagniechef könne aber zu Fuß seine er
schwerte Ausgabe sei es während der Märsche sei es im Ge
secht oder Vorpostendienst nur unvollkommen lösen zu Pferde
fei er im Stande sich überall schnell hinzubegeben die Befehle der

Vorgesetzten unverzüglich auszuführen die Kompagnie im wahren
Sinne des Wortes zu führen ganz abgesehen davon daß er an
Autorität bei seinen Untergebenen gewinnen werde Von den
Gegnern des Planes ist oft geltend gemacht worden daß die
berittenen Kapitäns vom feindlichen Feuer mehr zu leiden hätten
Ihr Einwand wird in interessanter Weise ziffermäßig aus den
Erfahrungen des letzten Krieges widerlegt Die Deutschen heißt

es in dem Bericht hatten an Todten 1521 Infanterie Offi
ziere von denen ein Fünftel die Zahl der gefallenen Kapitäns
repräfentiren müßte also 304 Statt dessen ergiebt die Ver
hältnißzahl nur 219 Aehnliches gilt für die verwundeten Offi
ziere In Forbach ferner hätten die Deutschen 217 Infanterie
Offiziere verloren darunter nur 34 Hauptleute die Franzosen
205 Offiziere aber darunter 54 Kapitäns Die Folgerungen
welche der Bericht daraus zieht sind selbstverständlich Uebri
gens hat sich auch die Infanterie Direktion und das Jiv
fanterie Comits für die Berittenmachung der Kapitäns in
weitläufigen Berichten ausgesprochen L Avenir Militaire
spricht in seiner letzten Nummer sehr lebhaft für den von dem
Deputirten Edouard Caze beantragten Gesetzentwurf nach web
chem denjenigen eine Steuer auferlegt werden soll welche end
gültig oder zeitweise vom Militairdienst befreit sind Die Zei
tung weist aus die Schweiz auf Oesterreich auf Deutschland
hin welches sich bald über jene Frage zu entscheiden habe In
Frankreich drängt sich jene Institution gleichsam auf Sie drängt
sich um so mehr aus als das Institut der Einjährig Freiwilli
gen recht flügellahm geworden ist und man den Augenblick vor

aussehen kann wo es völlig umgestaltet werden wird Ist nun
aber das Einjahrig Freiwilligen Institut beseitigt so versiegt
dem Kriegsbudget eine wichtige von den parlamentarischen Be
willigungen unabhängige Einnahmequelle Es handelt sich also
darum diese verlorenen Millionen durch eine andere Einnahme
wiederzufinden und wir sehen keine die billiger und praktischer
wäre als die Wehrsteuer Diese ist die nothwendige Folge der
allgemeinen Dienstpflicht Aus derselben Nummer des Ave
nir Militaire ersehen wir recht deutlich wieviel Zopf und Schlen
drian noch in der französischen Armee herrscht Nach dem Regle

ment vom 12 Februar 1877 soll jedes Infanterie Regiment
18 Schutzbrillen für die Anzeiger an der Scheibe besitzen Dem
ist aber keineswegs in Wirklichkeit so die meisten Regimenter
besitzen nicht eine und der Kriegsminister sieht sich gezwungen

nachdem also das offizielle Reglement drei Jahre besteht
in einem Rundschreiben die Corpschefs für die Übeln Folgen ver
antwortlich zu machen welche aus der Verabsäumung jener Vor
sichtsmaßregel sich ergeben könnten Wir haben darauf auf
merksam gemacht, schreibt das genannte Journal daß Ziel
vorrichtungen zum Auflegen des Gewehres noch eine Mythe
für Offiziere sind welche 20 30 Jahre dienen Das Regle
ment bestimmt ferner daß jedes Regiment vier Distancemesser

habe daß der Herr Minister eine Untersuchung anordne er
wird dann sehen wie wenig Armeekorps damit versehen sind
Eine Menge von Offizieren kenne dies Instrument nur dem
Namen nach Zum Schluß noch dieses das Reglement von
1875 über die Manöver der Infanterie enthalte noch allerei in
die Augen springende Fehler trotzdem predige L Avenir Mili
taire schon seit Jahren vergeblich sür die Revision desselben
Dasselbe Blatt behauptet auch daß es gewisse kommandirende
Generäle in der französischen Armee gebe welche noch nichts von

zerstreuter Ordnung wissen wollten ebensowenig von dem
variirenden Terrain dem das Reglement sich anzuschmiegen

befiehlt Dergleichen erscheint nach den Kriegserfahrungen von
1870 71 wie ein seltsamer Anachronismus Köln Ztg

Literarisches
Die Fabrikation des amerikanischen Wachstuches

des amerikanischen Ledertuches des Wachs Taffets
der Maler und Zeichen Lemwaud sowie der Fa
brikation des Theertuches der Dachpappe und die Dar
stellung der unverbrennlichen und gegerbten Gewebe Den
Bedürfnissen der Praktiker entsprechend geschildert von
Rudolf Eßlinger Fabrikant Mit 11 Abbildungen
13 Bogen Oktav Geh 2 50 Verlag von
A Hartleben in Wien

Das vorliegende Werk behandelt die Industrie der Fa
brikation des Wachstuches des Ledertuches Wachstafsets der
Malerleinwand und der Zeichenleinwand an welche sich die
Darstellung der bei der Fabrikation von Theertuch Dach
pappe befolgten Methoden und die Anfertigung der unver
brennlichen und gegerbten Gewebe schließen Aus den ersten
Blick sind es ziemlich weit von einander verschiedene Ge
werbe deren rationellen Betrieb der Verfasser zu schildern
unternommen hat wie man sich aber aus der gegebenen
Beschreibung überzeugen kann empfiehlt es sich sür den Fa
brikanten welcher sich mit der Anfertigung eines der hier
genannten Produkte beschäftigt auch die anderen darzustellen
indem die Arbeit in den verschiedenen Fällen viel Gemein
schaftliches hat und auch die sür einen Zweck verwendeten
Maschinen recht gut auch für den anderen brauchbar sind

Der Fabrikation des Wachstuches wurde besondere
Aufmerksamkeit gewidmet indem es dem Verfasser aus lang
jähriger Erfahrung wohl bekannt war daß es vielen Fabri
kanten trotz aller Mühe welche sie an die Sache wenden
nicht gelingen will dauerhaft elastisches Wachstuch herzu
stellen Nachdem an diesem Fehler fast immer die Beschaffen
heit der angewendeten Firnisse und Lacke die Ursache ist
hat es der Verfasser für wichtig gehalten die Darstellung
einiger für solche Zwecke besonders werthvoller Firnisse und
Lacke ausführlicher zu beschreiben

Der Theer bildet zur Anfertigung von sehr widerstands
fähigen Geweben und zum Decken von Dächern ein aus
gezeichnetes Material es werden daher die betreffenden
Fabrikationszweige über welche bisnun in der Literatur gar
nichts vorhanden war genau beschrieben und machen wir die

Leser besonders auf die Specialität Röhren aus getheerter
Pappe aufmerksam indem derartige Röhren nicht nur sehr

billig darzustellen sind sondern auch bedeutende Vorzüge den
kostspieligen Eisenröhren gegenüber besitzen

Die Mannigfaltigkeit der in diesem Werkchen geschil
derten Gewerbe wird dem Buche einen zahlreichen Leserkreis
zuführen und dasselbe zugleich eine Lücke in der Fachliteratur

ausfüllen

Deutsche Rundschau sür Geographie und
Statistik Herausgegeben von Dr Carl Arendts
Das soeben ausgegebene neunte Juni Heft des II Jahr
ganges dieser empfehlenswerthen geographischen Zeitschrift
A Hartleben s Verlag in Wien jährlich 12 Hefte 5 70 H,

Pränum Preis pro Jahrgang 8 bringt auf 52 Seiten
mit 8 Abbildungen und einer Karte folgende interessante
Artikel

Die britische Kolonie Neuseeland im Jahre 187S Von
Richard Oberländer Mit 1 Jllustr Das Atlassystem
Von Dr Jos Chavanne Mit 3 Jllustr Die deutsche
Gesellschaft der Stadt New Hork und die deutsche Auswande

rung nach der Union Von Dr Karl Zehden Die Schätze
der Polar Regionen Von Franz v Le Monnier Mit 1 Jll

Die intermittirende Springquelle bei Rank Von k k Ober
lieut A Hallar Ueber die Geologie und den Bergbau der
Insel Sardinien Von Prof Or Richard Lepsius Astro
nomie und physikalische Geographie Politische Geographie
und Statistik Unterrichtsanstalten Staats u Gemeinde
Haushalt Militär und Marine Handel Bergbau

Industrie und Landwirthschast Verkehrsanstalten
Berühmte Geographen Naturforscher u Reisende Mit 1 Jll
Vivien de St Martin Geographische Nekrologie Todes
fälle Mit 1 Jllustr Adolf Ficker Akademien geogra
phische und verwandte Vereine Kleinere Mittheilungen
Bäder und Kurorte Vom Büchertisch

Beschäftigungsverein des Nenmarkts
In der Bewahranstalt Henriettenstraße 25 sind Hem

den und Strümpfe von armen Arbeiterinnen gefertigt zu
billigen Preisen zu verkaufen

Sammelstellen für Cigarrenköpfchen
Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermeister Wuchererstraße 7
vr Günther Karlstraße 30
Moritz König Rathhausgasse 9
Ed Ködert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Remmert Kaufmann kl Steinstraße 2
Franz Vogler Harz 9 Alleinige Verkaufsstelle

für Cigarrenköpschen und Kisten
Sammler von Cigarrenköpfchen wollen ihren Vorrath

wenn noch so klein recht bald abliefern

Paris 4 Juni Berl T Herr Clemenceau der
Sekundant Henri Rocheforts in dem Duell Koechlin ver
sicherte heute in der Deputirteukammer die Verwundung
Rochesorts sei ungefährlich und eine rasche Genesung wahr
scheinlich Der Degenstich hat das Bauchfell nicht durch
bohrt weil Kocchlin als seinem Gegner die Waffe aus der
mit einem Glacehandschuh bekleideten Hand entglitt seinen
Degen zurückzog Einen halben Millimeter tiefer wäre die
Wunde todbringend gewesen

Gestern hatten wir Gelegenheit das galvano elektrische
Glockenspiel in den Gartenräumen des goldenen Hirsches
zu hören Diese gebotene Novität ist ein neuer Beweis
dafür wie sehr es sich Herr Ermes angelegen sein läßt
seinen Gästen stets etwas Neues und Angenehmes zu bieten
Der Apparat befindet sich in Klaviaturform unter dem
schützenden Dache des Orchesters die Glöckchen sind überall
in den Räumen des Gartens angebracht Bald hier bald
da klingt es kürzer oder länger die Glocke in raschen Schlä
gen berührend je nachdem es die Melodie des Musikstückes
des gebotenen Liedes erfordert Die Begleitung des Orche
sters ist decent genug gehalten um dem Besucher jeden Ton
des interessanten Glockenspiels hören zu lassen Eine an
beiden Eingangsthüren neu angebrachte Kolonnade vermehrt
die Annehmlichkeit des nur zu empfehlenden Lokales

Lel Ltaxe Lslon 7 keiüdare Zimmer nebst Zu
dedär vermietest x Aö iAstrasss 2V a

Parterre Wohnung Nähe des Mark
tes für verschiedene Geschäftsbranchen
sehr gut geeignet ist 1 October zu ver
Miethen Nä heres Weid enplan 8 I

Eine Wohnung Bernburgerstraße 15 II
sür ruhige Fam 1 Juli zu vermiethen Gar
tenpromenade Pr 550

Eine Wohnung 3 Stuben 2 Kammern
Küche nebst Zubehör sofort zu vermiethen

Harz 25

Eine feine Stube m Kammer ohne Küche
m 1 Etage für 50 A per sofort od später
zu vermiethen gr Klausstraße 25 im Laden

Luisenstraße IS ist die von Herrn Rentier
Hebecker seit 6 Jahren bewohnte Bel Etage
z um 1 October beziehbar

Eine Wohnung in der Parkstraße 22 I
2 Stuben i Kammer c, zum 1 Juli 80
vierteljährlich 63,75 Miethe zu vermiethen

Gottesackergasse 5

2 St K K und Zubehör v Beesenerstr 4
Wohnung 60 zum 1 Juli zu beziehen

gr Klausstraße 7

Veränderungshalber ist eine Wohnung zu
40 H zum 1 Juli zu vermiethen Spitze 2

St K K sür 40 zu verm Taubeng 4
Stube und Kammer von einzelnen Leuten

zum 1 Juli zu beziehen Saalberg 14b
Wohnung f 30 1 Juli Pfännerhöhe 7

2 Wohnungen zu vermiethen Brunnengasse 2

1 Juli elegant möbl Zimmer pt zu ver
miethen Weidenplan 6b

An eine Dame oder einzelne ruh Leute ist
sreundl Wohnung im 3 Stock für 300
1 October auch etwas früher zu vermiethen
ein Zimmer davon eignet sich z möbl vermie

then Weidenplan 6b
Eine kl Wohnung w sofort gesucht

Adr erb bei R Penne Leipzigerstr 77
St K K veränderungsh sos od 1 Juli

an ruh M zu vermiethen Taubengasse 16
St 2 K K 1 Juli zu beziehen Beesenerstr 5
Wohnung f i einz P Mühlberg 1 Schulze
1 Wohnung zu vermiethen Ludwigstr 11 I

osteuki vier X lolnveis von

zetler Kr lllrivlisti Kl
fein möbl Z f 1 od 2 H Anhaltcrstr 9a p

Möbl Stube u K bill Landwehrstr 3 II
Eine sreundl möbl Stube nebst

Kabinet zu vermiethen Markt Nr 5 N 6
Fein möbl Zimmer n K Brüderstr 7
Fein möbl Zimmer nebst Kabinet Geiststr 72

Eine möbl Stube mit Kabinet kann zum
15 Juni bezogen werden Zu erfragen bei

H Gräse gr Märkerstr 7

Möbl Smbe u K monatl 3 sofort
zu vermiethen Taubengasse 2 I

Eine möbl Stube am Königsplatze vom
15 Juni ab eine andere vom 1 Juli ab
zu vermiethen Königslraße 39 I
Möbl Stube u K Schülershof 5 a Markt

Möbl Stube u K kl Klausftr 14 I r
Möbl Wohnung Leipzigerstraße 9 5/96 H I

1 f möbl Stube u K 1 Juli w Versetz
an 1 anst H zu v Bahnhofstr 8 II l
Möbl Stube mit Bett Martinsg 3 Laden
Frdl möbl Zimmer zu verm Bahnhofstr 6
Mö bl Stube z u vermiethen B arfüßerstr 5,1

Möbl Stube an 1 o 2 H Martinsb 4a II
Gute Schläfst alter Markt 27 II Seitengeb

Anst Schlafstellen Zapfenstraße 4
Anst Herr en f Logis alter M arkt 3 H l I

Anst Schlafstelle Hanfsack 1 I
Anst Schlafstelle Bauhof 4
Anst Schlafstellen offen kl S chlamm 9
Anst Schlafstelle Geiststraße 42 Hos I

Anst Hr a Mitb ges Schmeerstr 9 II
Anst Schläfst offen Rannischestr 11 H I

Anst Schlafstelle alter Markt 13 II
Anst Schlafstelle m K Schulgasse 1
Anst Schlafstelle zu verm Schulgasse 2a

Anst Schlafst gr Ulrichftr 52 geradeaus III
Anst Schlafste lle offen Mühlberg
Anst Schlafstelle Breitestraße 33
Freundl Schläfst Leipzigerstr 19 H 11
Frdl Schläfst m K kl Ulrichstr 6 II

Fr anst Schläfst m K kl Ulrichstr 6 I
Anst Schlafstelle m K Parkstr 6 p 1
Anst Schlafstelle m K Parkstr 3 III r
Anst Schlafstelle offen Schmeerstraße 3

Anst Schlafstelle mit Kost Unterberg 20

Gesucht
2 3 Zimmer in der Nähe des neuen Land
gerichtgebäudes zu Büreauzwecken zum 1 Octo
ber d I

Anerbietungen abzugeben in unserer Regi
stratur Ankergasse 2

Königliches Haupt Steuer Amt
jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Kaasen
stein H VoZIvr Hallt Leipzigerstraße 2



Bekanntmachung
Die Pächter der Antheile an den städtischen Wiesen in den Pulverweiden und von

der großen Rachswiese werden hierdurch an Abtragung der längst fällig gewesenen Pacht
erinnert

Halle den 2 Juni 1880 Der Magistrat
Bekanntmachung

In Z 3 der in Nr 121 des Tageblattes veröffentlichten Markt Ordnung vom
25 Mai er ist als Ort des Getreidemarktes die große Klausstraße angegeben

Es wird dies dahin berichtigt daß dieser Markt nicht in der gedachten Straße son
dern wie sich auch schon aus dem Zusätze

zwischen der Klausbrücke und Schifferbrücke
ergiebt in der Klansthorstratze abgehalten wird

Halle a/S den 4 Juni 1880 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Nachdem durch Beschluß des Provinzialraths der Provinz Sachsen eine Aenderung
der bisher in hiesiger Stadt abgehaltenen Jahr und Kram Märkte angeordnet und deren
Einführung zum 1 Oktober er beschlossen worden ist wird hiermit zur Nachachtung für
das betheiligte Publikum zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß bereits in diesem Jahre
der bisher am 11 November auf dem Neumarkte abgehaltene Martini Markt wegfällt
dagegen der am 23 Oktober beginnende auf dem Roßplatze abzuhaltende Viehmarkt mit
einem Krammarkte verbunden wird der bereits am vorhergehenden Tage 22 Oktober
seinen Anfang nimmt

Halle a/S den 4 Juni 1880 Die Polizei Verwaltung
Polizei Verordnung

Unter Aufhebung der Verordnungen vom 10 November 1865 und 8 August 1866
wird hierdurch auf Grund der HZ 5 und 6 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom
11 März 1850 nach Berathung mit dem hiesigen Magistrat Folgendes verordnet

s 1 Einrichtungen welche einen üblen Geruch verbreiten wie Abtritte Uriniran
stalten Dünger und andere Gruben Schlammfänge Gossen Gräben unv Kanäle sind durch
Anwendung geeigneter Desinfektionsmittel fortwährend in einem gestankfreien Zustande zu
erhalten

ß 2 Der Inhalt der Abtritte Abfall und Düngergruben darf nur nachdem der
selbe durch gehörige Desinfektion gestankfrei gemacht aus den Lagerorten entfernt werden
Ebenso sind nach erfolgter Räumung sowohl die vorgenannten Anlagen als auch die durch
die Räumung beschmutzten Theile des Grundstückes wie der Straße gehörig zu desinfiziren

s 3 Für die pünktliche Jnnehaltung dieser Vorschriften sind die Hausbesitzer und
Vizewirthe verantwortlich soweit es sich nicht um Räume handelt über welche einem Anderen
die ausschließliche Verfügung zusteht

In diesem Falle trägt letzterer die bezügliche Verantwortlichkeit
H 4 Zuwiderhandlungen gegen diese Anordnungen werden mit einer Geldbuße bis

zu neun Mark im Unvermögensfalle mit verhältnißmäßiger Haft geahndet

Halle a/S den 30 Juni 1875 Die Polizei Verwaltung
Verstehende Verordnung wird mit dem Bemerken in Erinnerung gebracht daß die

Exekutivbeamten angewiesen find bei Konstatirung einer Uebertretuug der fraglichen Vor
schriften die erforderliche Desinfizirung aus Kosten der Verpflichteten sofort vornehmen zu

lassen wenn dieselbe nicht binnen drei Stunden nach der ersten Aufforderung erfolgt ist

Halle a/S den 2 Juni 1880 Die Polizei Verwaltung
iVSlsSUSSGWt

Die Herstellung eines Thonrohr Kanales in der kleinen Steinstraße soll im
Submissions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

11 Juni er Bormittags 11 Uhr
aus den Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 3 Juni 1880 Der Stadtbaurath

Die Neupflasterung des Domplatzes und Herstellung von Fußwegen c
ans demselben soll im Submissions Wege vergeben werden

Reflektanten wollen ihre Offerten bis zum

11 Juni er Bormittags 11 Uhr
auf dem Stadtbauamte einreichen woselbst die Bedingungen c offen liegen

Halle den 4 Juni 1880 Der Stadtbaurath
Bekanntmachung

Die bisherige 3 Bezirks Kompagnie Stadt Halle ist seit dem 1 Jnni er
in 2 Kompagnien und zwar in die 3 und 6 Kompagnie getheilt

Zur Ersteren 3 gehören nur die Mannschaften der Infanterie xel
Garde Infanterie zur Letzteren 6 sämmtliche übrigen Waffen wol Garde
und Ersatz Reservisten I Klasse

Das Mreau des Bezirksfeldwevels der 3 Kompagnie
befindet sich wie bisher Bet ggllsse 1 und das des Bezirksfeldwevels der

H Kompagnie Berggasse
ZöH HlM Werktagen von 8 bis 2 Uhran Sonn und Festtagen von 11 bis 12 Uhr

Königliches Bezirks Kommando Halle a/S
Steckbrief

Gegen den unten beschriebenen Arbeiter Friedrich Weide zu Löbejün welcher
flüchtig ist ist die Untersuchungshaft wegen Urkundenfälschung und Diebstahls verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 1 Juni 1880 Königl Staatsanwaltschaft
von Moers

Beschreibung Alter geb den 29 October 1857 Größe 5 Fuß Statur schlank
Haare roth Stirn oval Augenbrauen roth Augen blau Nase klein Mund klein
Zähne voll Kinn spitz Gesicht rund Gesichtsfarbe gesund

Lxtrskadrt mell liisle
Sonntag 13 Juni er II Cl Mk 4,2V III Cl Mk 2,8
Abfahrt von Halle früh 6,1 von Trotha 6,13 Rückfahrt von
Thale 7,50 Abends In Quedlinburg u Neiustedt wird ange

halten Billets werden zu obigen Preisen nur bis KK Donnerstag Abend
ausgegeben später kosten solche 5V Pf mehr UZ bei Herrn R Penne

Leipzigerstratze 77 Magdeburg
Impfung

jeden Mittwoch Nachmittags 2 Uhr

vr Brüderstr 7
Hall Turn Verein

Montags und Donnerstags Uebung

verkauft bei vorgerückter 8 zu herabgesetzten Preisen
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Halls ss lleu 1 uni 1880

Das reichhaltige MÄKvl u
der verstorbenen SssLs schen Eheleute Brüderstraße 13
soll von heute ab unter dem Einkaufspreis verkauft werden

Theilzahlung gestattet MI
Innigsten Tank für Lebensrettnug

Ich litt chon lange Zeit an Magenschmerzen und Verdanuugsschwäche
und habe alle Mittel vergebens angewendet ebenso habe ich für 21 Mk Bene
diktiner und Magenbitter von E Pingel in Göttiugm getrunken jedoch ohne
allen Erfolg und war dabei so herunter gekommen daß mir bereits Jedermann
das Leben absagte

Alsdann hörte ich den ächten Bernhardiner Alpenkränter Liqnenr von
Herrn Wallrad Ottmar Bernhard in München so loben daß ich mich ent
schloß zu diesem noch meine letzte Zuflucht zu nehmen und hatte nach 8 Tagen
die wohlthuende Wirkung daß mir das Essen wieder blieb und ich am ganzen Körper
wieder gesund ward und so zunahm daß Jedermann staunte wie es möglich sei

Heute kann ich trotz hohen Alters meiner Arbeit wieder vollständig vor
stehen Alles essen und verdauen was ich nur dem ausgezeichneten allein
ächten Bernhardiner Alpenkränter Magenbitter von Wallrad Ott
mar Bernhard kgl Hof Destillateur in München zu verdanken habe den ich
auch bei jeder Gelegenheit bestens empfehlen werde

Schongau den 4 April 1880 Johann Karle
Sattlereibesitzer und ehem Magistratsrath

Die Richtigkeit vorstehender Unterschrift bestätigt am 20 April 1880
Stadtmagistrat Schongau

gez Pröbstl Bürgermeister
Eine Anzahl ähnlicher Atteste liegen zur Ansicht bereit

Der ächte Bernhardiner Alpenkränter Liqueur von Wallrad Ottmar Beru
hard ist in Flaschen g 1,5 Mark 2 Mark und 4 Mark ächt zu haben bei

Herrn Engelapotheke in Halle a/S Merseburg Oskar liodvi 1
Delitzsch Lruiw UAIIer Schkeuditz li Bitterfeld
Aottli Lli kötsvd Cötheu Oarl lloliiuaun Cönnern t
Conditor

ZirksQ l kssr Lsikö
ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautuureinig
keiten Scropheln Flechten Mitesser Blüthen
Sommersprossen c Nur diese Seife giebt
dem Gesichte Schönheit uud Frische

Stück 50 nur bei

Schmeerstratze 39

Als geübte Plätterin in und außer dem
Hause empfiehlt sich
Anna Albrecht Giebichenst Reilsstr 9 II

Chocoladenfabrik
von

r Daviä Lölws
Srviststrusis ISliefert Mke u F ttkvzu civilen Preisen

besser u billiger wie Caffee
pr M 75 4

s

Für den redaktionellen Ttzeil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause

Haupt SelÄ Lieisirm 45000 AK
Ooiubau I ooss g 2

Buchdruckerei des Waisenhauses
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